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1. DER WIEGENDE HANDHUBWAGEN 
 
 

 
1.1.  INBETRIEBNAHME 
 
Zur Aktivierung des Wiegesystems die Ein-/Aus-Taste (j) drücken. 
 
Nach drei bis fünf Minuten haben die Elektronik und die Wiegezellen die 
Arbeitstemperatur erreicht. Vorher sind Abweichungen bis ca. 0,3% möglich. 
 
Erst nach der Nullabgleichung sollten Lasten gehoben werden. 
 
 
1.2.  GEBRAUCH 
 
Die Spannungsversorgung erfolgt über ein wechselbares Akkumodul. Mit einem voll 
geladenen Akkumodul können Sie ca. 35 Stunden ohne Unterbrechung wiegen 
(System ohne Drucker). 
 
Falls der Ladezustand des Akkumoduls zu niedrig ist, zeigt die Anzeige: ñLO-BAò. 
Wenn die Batterie ganz leer ist, schaltet sich der Indikator automatisch aus. 
 
Es wird empfohlen, die Batterie mindestens 6 Stunden zu laden. So wird Verlust der 
Batterie-Kapazität vermieden.  
Wenn das System in Schichtarbeit benutzt wird oder falls das System einen 
Einbaudrucker hat, wird die Anschaffung eines Extra-Akkumoduls empfohlen. 
 
Das Akkumodul wird geladen mit dem mitgelieferten Ladegerät. Beim Laden leuchtet 
die LED des Ladegerätes. Wenn dieses LED aus ist, ist die Batterie aufgeladen. Ein 
Überladen des Akkus ist nicht möglich, da das Ladegerät sich selbstständig 
abschaltet. 
 
Die Last muss frei gehoben werden, ohne das Gehäuse des Anzeigegerätes oder 
andere Paletten zu berühren. 
 

 

 

 
 

Falsches Heben  der Last 
  

Korrektes Heben der Last 

 
 
Die Genauigkeit des Wiegesystems ist ab einem Schiefstand von mehr als 2° um 
circa 0,1% pro Grad rückläufig. Dieser Effekt tritt auch bei  Löchern und Uneben-
heiten auf. Ein glatter Boden ist optimal. 
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Das optimal genaue Wiegeergebnis erhält man, wenn der Lastschwerpunkt zwischen 
den Gabeln liegt. Bei exzentrischer Belastung werden die Gabeln leicht gebogen und 
verdreht. Dies kann zu einer geringeren Genauigkeit führen. 
 

 

 

 
 

Nicht optimale Positionierung der Last 
  

Optimale Positionierung der Last 

 

Temperaturbereich: Zwischen -10 und +40°C liegt die maximale Abweichung bei 
0,1% des gewogenen Gewichtes. Außerhalb dieses Temperaturbereiches können 
Abweichungen bis zu 0,3% auftreten. 
 
Weil sich Kondenswasser in der Elektronik bilden kann, sollten schnelle 
Temperaturänderungen vermieden werden. Die Waage sollte bei größeren 
Temperaturunterschieden zur Akklimatisation abgeschaltet werden. 
 
 
1.3.  INSTANDHALTUNG 
 
Für das Fahrgestell des mobilen Wiegesystems gelten die gleichen Instandhaltungs-
richtlinien wie für einfache Handhubwagen. Erfahrungen haben uns gezeigt, dass 
das integrierte Wiegesystem auch noch funktioniert, wenn das Fahrgestell durch 
Überbelastung beschädigt ist. 
 
Grundsätzlich gilt: 
- Da die Lenkräder vorne montiert sind, ist es besser, den Handhubwagen zu 

ziehen als zu schieben. 
- Wenn die Hebeeinrichtung nicht benutzt wird, soll der Handhebel auf 

Mittelstellung stehen. Die Lebensdauer der Dichtungen wird so verlängert. 
- Das Wiegesystem entspricht der Schutznorm IP65. Das bedeutet, dass Staub 

und Feuchtigkeit, wie Regen oder ein Wasserstrahl aus allen Richtungen, die 
Funktion der Elektronik nicht beeinflussen werden.  Hohe Druckstrahlen, 
besonders in Verbindung mit warmem Wasser oder Reinigungsmitteln, werden 
jedoch zum Eindringen von Feuchtigkeit führen. Dies wird die Funktion des 
Systems negativ beeinflussen. 

- Am gesamten Wiegesystem dürfen Schweißarbeiten ausschließlich durch den 
Fachspezialisten ausgeführt werden, um Schäden an der Elektronik und den 
Wiegezellen zu vermeiden. 

- Die Lager der Räder (außer Polyurethan) sowie die Gelenke im Bereich der 
Lastrollen sollten regelmäßig gereinigt und geschmiert werden. 
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2. DIE TASTATUR DES INDIKATORS 
 

 
Frontansicht Indikator  

 

Es gibt drei Displayvarianten. 
Das Display kann das Gewicht in kg, lb oder Stückzahl anzeigen. Im Display ist auch 
ein Batteriesymbol integriert, um ein niedriges Spannungsniveau anzuzeigen. 
 
DAS DISPLAY 
 
Mit den acht Indikatorsymbolen kann am Display abgelesen werden: 
 

 ƹ Das Wiegesystem (inklusive Last) ist stabil. 

   

 Ƶ Das angezeigte Gewicht ist negativ. 

   

ZERO ƹ Das angezeigte Gewicht ist innerhalb des Nullbereichs. 

   

NET ƹ Das Display zeigt das Nettogewicht. 

   

e1 Ƹ Das gezeigte Gewicht ist in Bereich 1. 

   

e2 Ƹ Das gezeigte Gewicht ist in Bereich 2. 

   

e3 Ƹ Das gezeigte Gewicht ist in Bereich 3. 

   

Stp1 Ƹ Der Grenzwert 1 ist aktiviert. 

   

Stp2 Ƹ Der Grenzwert 2 ist aktiviert.  
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Die Tasten 
 
Jede Taste hat zwei Betriebs- und eine Eingabefunktion. 
 
 
 

Taste Funktion Niveau 1 
(kurz eindrücken) 

Funktion Niveau 2 
(lang eindrücken) 

Funktion Niveau 3 
(Eingabe Variante) 

    

 

 
Nullpunktkorrektur 

 
Eingabe Code 

 
Enter 

 

 
Tarieren des 
gewogenen Gewichts 

 
Eingabe Taragewicht 

 
Wert blinkender Zahl 
senken 

 

 
Gewicht ausdrucken 
und zum Gesamt-
gewicht addieren 

 
Zwischensumme 
kontrollieren u. End- 
summe ausdrucken 

 
Wert blinkender Zahl 
erhöhen 

 

 
Berechnung des 
Stückgewichts 

 
Eingabe des 
Stückgewichts 

 
Weiterschaltung/ 
Aktivierung der 
blinkenden Zahl 

 

 
Ein-/Ausschalter 

 
Einheiten umschalten 

 
Korrektur 

 
 
WICHTIG 
 
Die Betätigung einer Taste wird nur akzeptiert, wenn die Last stabil ist (und das 
Segment ñLast stabilò leuchtet). Funktionen werden vom Indikator nur dann 
ausgeführt, wenn die Last stabil ist. 
 
 
WARNUNG 

 
Falls das gewogene Gewicht das eingestellte Maximum überschreitet, erscheint in 
der Anzeige: ñERRO2ò. Zur Vermeidung von Schªden am Indikator oder an 
Wiegezellen entlasten Sie das Wiegesystem bitte sofort. 
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MELDUNGEN IN DEM INDIKATOR  
 

 

Meldung Bedeutung Error Lösung 
Err01 Signal der Wiegezellen nicht stabil Automatisch 
Err02 Überlastung der Waage Automatisch nach 

Entlastung 

Err03 Brutto negativ. Diese Handlung ist nicht 
erlaubt. 

Automatisch 

Err04 Außerhalb des Nullbereichs Drücken Sie auf eine 
willkürliche Taste 

Err05 Genauigkeit der Stückberechnung zu 
niedrig 

Drücken Sie auf eine 
willkürliche Taste 

Err06 Lastzellensignal zu hoch Automatisch zu 
Korrektur Eingabe 

Err07 Lastzellensignal zu niedrig Automatisch zu 
Korrektur Eingabe 

Err08 Kalibrierung außerhalb Bereich (negativ) Automatisch 
Err09 Kalibrierung außerhalb Bereich (Signal zu 

niedrig) 
Automatisch 

Err10 Kalibrierungswert des 2e (3e) Punktes 
niedriger als Wert des 1e (2e) Punktes 

Automatisch 

Err11 Kalibrierung aus Stückzählsmodus Automatisch 
Err14 Grenzwert 2 < Grenzwert 1. Dies ist nicht 

erlaubt 
Automatisch 

Err97 Kalibrierung blockiert (Kalibrierungsreiter 
JP1  vorhanden ) 

Automatisch 

Err98 Kalibrierungswert muss höher als der 
vorherige sein. 

Automatisch 

Err99 Betätigung nur an Einschalteinheit erlaubt. Automatisch 

 

DISPLAY MELDUNGEN 
 

Text printed out Text in display Functie 
Err00  Fehler-Meldung 
AddEd  Bestätigung Addierung 
Add10  Stückzahl zufügen 
Adj08  Wiedergabe Justierungswert 
TarE  Tarrierung ausgeführt Dosiervorgang 
DonE  Bestätigung Dosierung ausgeführt 
PA 00  Wiedergabe Parameternummer 
StoP  Dosiervorgang abgebrochen 
ho 00  Wiedergabe Stundeneinstellung 
m 00  Wiedergabe Minuteneinstellung 
dA 00  Wiedergabe Tageinstellung 
m 00  Wiedergabe Monatseinstellung 
yE 00  Wiedergabe Jahreinstellung 
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3. FUNKTIONEN DES INDIKATORS 

 

 

3.1.  MEHRBEREICHSANZEIGE  

 

Die Größe der Anzeigeschritte hängt von dem gewogenen Gewicht ab: 

  von 0 bis 200 kg wird das Gewicht in 0,2 kg angezeigt; 

  von 200 bis 500 kg wird das Gewicht in 0,5 kg angezeigt; 

 von 500 bis 2200 kg wird das Gewicht in 1 kg angezeigt. 

 

Wegen dieser gewichtsabhängigen Größe des Anzeigeschrittes ist es möglich, 

kleinere Gewichte mit einer höheren Genauigkeit zu wiegen. Beim Abwiegen ändert 

sich der Anzeigeschritt nicht. Wird z. B. ein Gewicht von 650 kg abgewogen, so wird 

der Anzeigeschritt sich nicht auf 0,5 kg ändern, wenn das abgewogene Gewicht die 

500 kg erreicht. Das Gewicht bleibt weiterhin in 1 kg-Schritten angezeigt.  

 

 

3.2.  VOR DER WIEGUNG: NULLPUNKTKONTROLLE 

 

Vor jeder Wiegung muss sichergestellt werden, dass das System unbelastet ist und 

frei steht. Der Indikator verfügt über eine automatische Nullkorrektur. Dies bedeutet, 

dass kleine Abweichungen des Nullpunktes automatisch korrigiert werden. Falls der 

Indikator den Nullpunkt nicht automatisch korrigiert, muss die Korrektur manuell 

durchgeführt werden, mit der Taste Ą0ă. 

 

 

3.3.  BRUTTOWIEGUNG 

 

Nach dem Anheben der Last gibt die Anzeige den Bruttowert des gewogenen 

Gewichtes an. 

 

 

3.4.  NETTOWIEGUNG: TARIEREN PER KNOPFDRUCK 

 

Der Indikator bietet die Möglichkeit, Taragewichte per Knopfdruck auf Null zu stellen. 

Auf diese Weise können Nettogewichtsveränderungen verfolgt werden. Nachdem 

austariert ist, wird sich der Anzeigeschritt nicht verändern.  

 

ü Anheben der Last. 

ü Taste nT drücken. 

Ç Der Indikator steht auf Null. 

Ç Das Segment "NET" leuchtet und gibt damit an, dass ein Taragewicht aktiv ist. 

ü Be- oder Entladen der Nettolast. 

Ç Der Nettowert des gewogenen Gewichtes wird auf dem Display angezeigt. 

Ç Bei Abnahme ist dieser ein negativer Wert. 

ü Durch betätigen der Taste nT kann das Bruttogewicht abgelesen werden. 
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3.5.  NETTOWIEGUNG: MANUELLE TARAEINGABE 

 

Ein Taragewicht kann immer, das heißt im beladenen und unbeladenen Zustand, 

eingegeben werden. Für eine höhere Genauigkeit kann ein Taragewicht mit kleineren 

Anzeigeschritten eingegeben werden, unabhängig von der Größe des Gewichtes und 

von den Anzeigeschritten des Indikators.  

 

ü 3 Sekunden lang Taste ĄPT eindrücken.  
Ç Der aktuelle Tarawert wird angezeigt. 
Ç Das rechte Segment leuchtet auf. 

ü Auf Taste ENTER( ) drücken, falls der gezeigte Tarawert nochmals benutzt wird.  
Oder 

ü 3 Sekunden lang auf Taste ĄPT drücken. 

ü Die Taste Zahl aufwärts  oder abwärts  drücken, bis die aufleuchtende Zahl 
den gewünschten Wert hat. 

ü Auf Taste < drücken zur Änderung der nächsten Zahl. 
ü Diese Handlungen wiederholen, bis das Display den gewünschten Tarawert zeigt.  

ü Auf Taste ENTER ( ) drücken. 
Ç Das Taragewicht ist jetzt aktiviert. 
Ç Das Segment ñNETò leuchtet. 
Ç Wenn das System zu diesem Zeitpunkt beladen ist, erscheint der Nettowert 

auf dem Display. 
Ç Wenn das System unbeladen ist, zeigt die Anzeige den eingegebenen 

Tarawert negativ an. 
Ç Der eingegebene Wert bleibt aktiv, bis ein neues Taragewicht eingegeben 

wird. (Das neue Nettogewicht wird wiedergegeben.) 
ü Indem die Taste  nT eingedrückt wird, kann das Bruttogewicht abgelesen 

werden. 
 

 

3.6.  EINGABE DER CODENUMMER 

 

Der Indikator bietet die Möglichkeit eine maximal 5-stellige Codenummer 

einzugeben. Von der Eingabe eines Codes ist die Rede, wenn das Wiegesystem mit 

einem Drucker oder anderen Zusatzgeräten ausgestattet ist, um die verschiedenen 

Wiegungen bei späterer Verarbeitung der Daten zu identifizieren. 

 

ü 3 Sekunden auf Taste  drücken. 
Ç Auf dem Display steht der zuletzt eingegebene Code. 
Ç Die rechteste Zahl blinkt auf. 

ü Auf Taste  ENTER ( ) drücken, wenn der gezeigte Code erneut benutzt wird.  
Ç Der Code ist aktiviert und das System kehrt in den Wiegemodus zurück. 

Oder 

ü Taste  Ӟoder  eindrücken, um den Code zu ändern. 
Ç Auf dem Display steht ein neuer Code. 

ü Die Taste ENTER ( ) eindrücken, um den neuen Code zu akzeptieren. 
Ç Der Code ist akzeptiert und das System kehrt in den Wiegemodus zurück. 
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Ein Ausdruck kann erfolgen und die Gewichte können addiert werden. Ein 
besonderer Ausdruck  wird erfolgen, der den Code wiedergibt (siehe Option 
Drucker). 
ACHTUNG: Wenn der Code ñ000000ò eingegeben ist, wird dieser negiert und nicht 
ausgedruckt werden. 
 

 

3.7.  STÜCKZÄHLUNG DURCH BERECHNUNG DER STÜCKGEWICHTE 

 

Wenn ein unbekanntes Stückgewicht festgestellt werden soll, kann dies durch 
Berechnung anhand einiger Stück erfolgen. Die Stückzahl, die auf dem Wiegesystem 
entfernt oder platziert wurde, bestimmt die Genauigkeit der Berechnung. Das 
Gesamtgewicht der Stück, die zur Berechnung entfernt oder platziert werden, darf 
nicht niedriger als 4-5 kg sein.  Ein größerer Gewichtsunterschied wird zu einer 
größeren Genauigkeit führen. Die Standard Anzahl zur Berechnung ist 10 Stück, 
aber diese Anzahl kann bis zu 95 Stück erhöht werden. 
ACHTUNG: Wenn die Genauigkeit bei der Berechnung zu niedrig ist, wird der 
Indikator  ñERR05ò anzeigen. Dr¿cken Sie auf eine willk¿rliche Taste, um in den 
Stückzählmodus zurückzukehren, und erhöhen Sie die zu berechnende Anzahl. 
 

ü Auf Taste  drücken. 
Ç Das Display zeigt ñadd10ò. Die ókgô Anzeige geht aus und die Anzeige ópcsô 

geht an. 
ü Entfernen oder platzieren Sie 10 Stück von/auf das Wiegesystem und drücken 

Sie auf die Taste ENTER ( ). 
Ç Die Berechnung ist abgeschlossen und die gewogene Anzahl erscheint auf 

dem Display. 
Oder 

ü Auf Taste  oder  drücken, um die Stückzahl zu verändern.  
Ç Das Display zeigt den neuen Wert  (z.B. ñadd50ò). 

ü Entfernen oder platzieren Sie die richtige Stückzahl von/auf das Wiegesystem 

und drücken Sie die Taste ENTER ( ) ein. 
Ç Die Berechnung ist abgeschlossen und die gewogene Stückzahl erscheint auf 

dem Display. 
 
Ein Ausdruck kann erfolgen und die Gewichte können addiert werden. Ein 
besonderer Ausdruck wird gemacht, der das Stückgewicht und die gewogene 
Stückzahl wiedergibt (siehe Option Drucker). 
 
Um in den Standard Wiegemodus zurückzukehren, drücken Sie 3 Sekunden auf die 

Taste . Nach der Rückkehr in den Standard Wiegemodus wird die gewogene 
Stückzahl verloren gehen. 
 

 

 

 

 

 

 




